
 
 
 

 
Der „Wal“ in Friedrichskoog 

 
 
Am 15.05.2008 war es soweit, das Richtfest zum Neubau der Indoorspielhalle in 
Friedrichskoog wurde unter Beteiligung sämtlicher Baubeteiligten, der Ge-
meinde Friedrichskoog, sowie des Amtes Marne und ihrer Vertreter feierlich 
durchgeführt.  
 
Durch den Bürgermeister der Gemeinde Friedrichskoog, Herrn Thomsen, wur-
de dem Projektmanagement höchstes Lob ausgesprochen, insbesondere 
aufgrund der strukturierten Abwicklung der Leistungen und aufgrund der Tat-
sache, dass Kosten und Zeitrahmen bis dato eingehalten wurden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der „Wal“ nimmt bereits Gestalt an 
 
 
Da bis dato 95% der Leistungen beauftragt sind wird das Projekt bei der vor-
gesehenen Eröffnung im Oktober 2008 sowohl zeitlich, als auch wirtschaftlich 
für den Bauherrn einen vollen Erfolg darstellen.  
 



 
 
 
 
 
Durch die Gemeinde wird zwischenzeitlich per öffentliche Ausschreibung ein 
Betreiber für die Indoorspielhalle gesucht, sodass auch kurzfristig mit der Ver-
gabe der Spielgeräte und der Ausstattung fortgefahren werden kann. 
 
Auch von der GMSH, die für das Innenministerium die wirtschaftliche Prüfung 
des Objektes durchführt, wurde der strukturierten Abwicklung ein erhöhtes Lob 
ausgesprochen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Architektur der Schwanzflosse ist bereits gut zu erkennen 
 
 
Überregional macht das Projekt durch seine außergewöhnliche Architektur 
bereits heute Aufsehen, welches sich durch die erhöhte Nachfrage bezüglich 
der Veröffentlichung durch Fachpressen darstellt. 
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